
Fachfrau/-mann 
Gesundheit

Mein Herz schlägt für den Gesundheitsberuf



Fachfrau/-mann Gesundheit

anderem dafür, dass genügend Vorräte an 
Lebensmitteln oder Büromaterial vorhanden 
sind und übernimmst den Telefondienst.

Der Kontakt zu den unterschiedlichsten Men-
schen setzt die Bereitschaft voraus, sich 
auf ihre Sichtweisen und Lebenssituationen 
einzulassen; die vielfältigen Tätigkeiten 
erfordern eine rasche Auffassungsgabe,  
Flexibilität und gute Beobachtungsfähigkeit.

Liebst du die Arbeit im Team? Über-
nimmst du gerne Verantwortung und bist 
du bereit, dich mit anderen Menschen 
auseinanderzusetzen? Interessieren dich 
der Aufbau des menschlichen Körpers 
und seine Funktionen? Dann bist du als 
Fachfrau oder Fachmann Gesundheit 
(FaGe) am richtigen Ort.

In diesem Beruf betreust, unterstützt und 
pflegst du selbständig oder im Team Menschen, 
die deine besondere Aufmerksamkeit brau-
chen. Darüber hinaus gehören hauswirtschaft
liche und administrativ-logistische Arbeiten 
zu deinem Aufgabengebiet. So betreust du 
Patientinnen und Patienten je nach Anstel-
lungsort im Heim, im Spital oder bei ihnen zu 
Hause. Du informierst sie über den Klinik
alltag und die Menüauswahl, hilfst ihnen 
bei täglichen Verrichtungen wie Körperpflege, 
Ankleiden oder Kochen und führst Blutdruck-, 
Puls- und Temperaturkontrollen durch. Im admi-
nistrativ-logistischen Bereich sorgst du unter 

Anforderungen
• �Freude am Umgang mit Menschen
• ��Seelische und körperliche Belastbarkeit
• ��Flexibilität und Reaktionsvermögen
• ��Gute Beobachtungsgabe
• ��Gute Umgangsformen
• ��Teamfähigkeit



FaGe ist eine berufliche Grundbildung (Lehre). 
Sie umfasst verschiedene Kompetenzbereiche.
Beispiele:
• �Pflegen und Betreuen
• �Ausführen Medizinaltechnischer 		

Verrichtungen
• �Gestalten des Alltags
• �Fördern und erhalten von Gesundheit und 

Hygiene
• �Wahrnehmen hauswirtschaftlicher Aufgaben
• �Durchführen administrativer und logistischer 

Aufgaben

Fachfrauen und -männer Gesundheit arbeiten 
in den verschiedenen Institutionen des 
Gesundheitswesens, zum Beispiel im Spital, 
in psychiatrischen Kliniken, im Alters- und 
Pflegeheim oder in der Spitex.

Voraussetzungen
Abgeschlossene Sekundarschule A oder B

Die Selektion erfolgt durch die Betriebe, 
zum Teil wird der Multicheck-Test verlangt: 
www.multicheck.ch

Ausbildung
Die Lehre beginnt jeweils im August, dauert 
drei Jahre und wird mit dem Eidgenössischen 
Fähigkeitszeugnis (EFZ) Fachfrau/Fachmann 
Gesundheit abgeschlossen.

Die praktische Ausbildung erfolgt im Betrieb 
und der berufskundliche sowie allgemein
bildende Unterricht an der Berufsfachschule 
(2 Tage im 1. und 2. Lehrjahr sowie 1 Tag im  
3. Lehrjahr). Zusätzlich finden überbetriebliche 
Kurse zur Vertiefung statt. 

Lehrstellen
Verschiedene Institutionen des Gesundheits- 
und Sozialbereichs bieten die Ausbildung  
an. Lehrstellen findest Du auf im Web unter  
www.berufsberatung.ch und auf den  
Webseiten der Betriebe.

Berufsmatur
Bei guten schulischen Voraussetzungen kann 
zusätzlich die Berufsmaturitätsschule lehr
begleitend besucht werden.

Laufbahn
�• �Kurse und Lehrgänge, um einzelne Fach

bereiche zu vertiefen
�• �Diplomausbildungen im Gesundheitswesen, 

zum Beispiel Pflege, Operationstechnik, 
Aktivierung oder medizinisch-technische 
Radiologie 

• �Fachhochschul-Studien (mit Berufsmatura), 
zum Beispiel Physiotherapie, Ergotherapie 
oder Pflege

Der nächste Schritt
Die Laufbahnberatung Gesundheitsberufe 
bietet Informationsveranstaltungen zu 
diesem Beruf an. Beim Schnuppern kannst 
du einen Einblick direkt vor Ort gewinnen. 
Alles Wissenswerte findest du auf  
www.puls-berufe.ch.
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Entdecke weitere Gesundheitsberufe 
auch online auf www.puls-berufe.ch

OdA GS Thurgau
Marktplatz 1
8570 Weinfelden

Tel. 058 346 43 46 
info@odags-thurgau.ch
www.odags-thurgau.ch

Mein Herz schlägt für den Gesundheitsberuf


